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Feiertage clever nutzen und Jahresurlaub
verdoppeln

• Bis zu 62 freie Tage mit nur 30 Urlaubstagen möglich
• Früh planen und von Frühbucherrabatten profitieren

Wer Feier- und Brückentage geschickt in seine Ferienplanung für 2026
einbezieht, kann mit wenigen Urlaubstagen deutlich mehr freie Tage
herausholen. Ob Kurztrips, verlängerte Wochenenden und lange Auszeiten –
eine clevere Planung macht den Unterschied.

So lassen sich mit einzelnen Feiertagen attraktive Auszeiten für Kurztrips und
auch längere Urlaubsreisen schaffen. Zum Beispiel an Ostern sind mit nur 8



Urlaubstagen ganze 16 freie Tage drin. Rund um den Tag der Arbeit reichen 4
Urlaubstage für 9 freie Tage hintereinander. Christi Himmelfahrt ermöglicht
mit 9 Urlaubstagen insgesamt 17 freie Tage oder mit nur einem ein
verlängertes Wochenende. Pfingsten einzuplanen, lohnt sich ebenfalls – mit
9 Urlaubstagen bekommt man erneut 16 Tage am Stück frei. Auch
Weihnachten 2026 bietet großes Potenzial: Mit 8 Urlaubstagen ergeben sich
16 Tage Erholung.

Über alltours
Seit über 50 Jahren steht alltours für qualitativ hochwertigen Urlaub zu
besonders günstigen Preisen. Mit rund 2,3 Millionen Gästen im Geschäftsjahr
2023/24 zählt das Unternehmen zu den führenden Reiseveranstaltern
Deutschlands. Bei der Markenbekanntheit erreicht alltours mit über 90
Prozent ebenfalls eine Spitzenposition. Zur alltours Gruppe gehören neben
den Veranstaltern alltours und byebye die alltours Reisecenter, die Incoming-
Agentur Viajes allsun und die allsun Hotels.
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